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Lebendiger Ortskern trotz oder  
dank Verkehrsachse?

Wenige Faktoren werden so kontrovers diskutiert 
wie der Verkehr in den Zentren. Die einen halten ihn 
für unentbehrlich, die anderen für den Hauptgrund 
des Niedergangs der Ortskerne. Im Fokus steht oft 
die Kantonsstrasse oder eine viel befahrene 
Verkehrsachse.

Wie gehen wir damit um? Was braucht es, damit die 
Strasse zum lebendigen Frequenzbringer und nicht 
nur zum Stimmungskiller wird? Wie weit können 
auch Kantonsstrassen einen Wandel zum Ort der 
Begegnung durchmachen?

Zusammen mit den Referentinnen und Referenten 
aus Politik, Raumplanung, Verkehr und Wirtschaft 
zeigen wir auf, wo die Herausforderungen und wo 
die Lösungen liegen können.

Vorgestellt und diskutiert werden Beispiele aus 
Thun BE, Kreuzlingen TG, Fislisbach AG und 
Spiez BE. Ziel ist ein Werkstattgespräch rund um 
den Wandel in den Ortskernen und ein Anstoss zu 
neuen Wegen zugunsten unserer historisch 
gewachsenen Zentren.

Zielpublikum
Gemeindebehörden, Verkehrsplaner/innen, 
Raumplaner/innen, Mitarbeitende von Tiefbau­
ämtern, Vertreter/innen des Detailhandels



des Schweizerischen Verbands der Strassen- und 
Verkehrsfachleute VSS zeigen auf, dass gut 
gestaltete Hauptachsen einen wichtigen Beitrag zu 
attraktiven und lebendigen Ortszentren leisten 
können. Voraussetzung ist eine gesamtheitliche, 
fachübergreifende Planung, das Hinterfragen von 
Paradigmen sowie der Wille aller Beteiligten.

Rupert Wimmer, Verkehrsplaner, Leiter Verkehr + 
Stadtraum, Tiefbauamt der Stadt Zürich, Co-Präsident SVI  
Rainer Klostermann, Raumplaner/Städtebauer, 
Feddersen & Klostermann

10.30

Pause

Programm 
Änderungen bleiben vorbehalten

Ab 08.30

Eintreffen, Kaffee

09.00 

Begrüssung 

Lukas Bühlmann, Direktor EspaceSuisse

09.10 

Wo drückt der Schuh? 
Blick auf eine typische Ausgangslage eines 
Schweizer Ortskerns. Daraus abgeleitet fünf 
mögliche Leitthemen für die Lösungssuche an 
dieser Tagung.

Heidi Haag, Raumplanerin MAS ETH, Leiterin 
Siedlungsberatung EspaceSuisse 
Paul D. Hasler, Ingenieur ETH NDS FSU, Büro für 
Utopien, Team Netzwerk Altstadt von EspaceSuisse

09.30 

Wie funktioniert der Verkehr in den Ortszentren? 
Kommentierte Filmaufnahmen von Verkehrssitua­
tionen in Stadt- und Ortszentren zeigen auf, wo die 
Herausforderungen und Chancen der Verkehrs­
planung und Zentrumsgestaltung liegen. Vorher-/
Nachher-Vergleiche beleuchten die vielfältigen 
Effekte von Sanierungsmassnahmen.

Rolf Steiner, Verkehrsplaner, Verkehrsteiner AG

9.50 

Integration von Hauptverkehrsstrassen
Die Autoren des aktuellen Leitfadens «Strassen­
projektierung – Hauptverkehrsstrassen innerorts» 



11.00 

Die Strasse als Herausforderung bei der  
Entwicklung der Ortskerne
Die Verkehrsachse im Ortskern erweist sich immer 
wieder als Fluch und Segen zugleich. Es kollidieren 
Bedürfnisse der Erdgeschossnutzer, Anforderungen 
der Aussenraumgestaltung und Ansprüche des 
Verkehrs. Zwei erfahrene Berater zeigen Konflikt­
punkte auf und formulieren Anforderungen an die 
zukünftige Planung.

Paul D. Hasler
Martin Eggenberger, Planteam S AG, Team 
Netzwerk Altstadt von EspaceSuisse

11.30 

Erste Zwischenbilanz 
Diskussion mit dem Publikum und Podium mit 
Fachreferenten: Brennpunkte, Herausforderungen, 
Probleme, Handlungsfelder.

Podiumsteilnehmer: Rolf Steiner, Rupert Wimmer, Rainer 
Klostermann, Paul D. Hasler, Martin Eggenberger

Moderation: Monika Zumbrunn, Leiterin Kommuni­
kation EspaceSuisse

12.15 

Mittagessen (Stehlunch im Lichthof) 

Bild links: Fislisbach AG 
Bild oben: Kreuzlingen TG  
Fotos: P. D. Hasler



13.30

Darf man das?
Im Zentrum von Thun ermöglichen die Mehr­
zweckstreifen («blaue Wellen») Fussgängerinnen 
und Fussgängern das flächige Überqueren der 
Strasse. Diese Massnahme zeugt vom Mut für 
unkonventionelle Lösungen. Aus welchem Grund 
und auf welchem Weg hat Thun die «blaue Welle» 
realisiert? Wie beurteilt die Stadt heute diese 
Lösung?

Konrad Hädener, Gemeinderat, Vorsteher 
Direktion Bau und Liegenschaften der Stadt Thun

13.55

Geniestreich oder Blender?
Der Boulevard Kreuzlingen gilt als Befreiung einer 
Kleinstadt aus dem klassischen Verkehrskorsett. Der 
Strassenraum der Hauptachse wurde als Fläche 
gestaltet und die Koexistenz aller Verkehrsteilneh­
menden eingeführt. Funktioniert es?

Sandro Nöthiger, Leiter Tiefbau, Bauverwaltung 
Kreuzlingen

14.20

Mehr als eine Verkehrslösung?
Die Neugestaltung der Kantonsstrasse durch das 
Dorfzentrum Fislisbach AG wurde aufwendig und in 
enger Zusammenarbeit zwischen Gemeinde, 
Gewerbe, Verkehrsplaner und Kanton geplant und 
realisiert. Täglich durchqueren 17‘000 Fahrzeuge 
das Dorfzentrum. Wie beurteilen die Gemeinde 
und die Bevölkerung den Planungsprozess und die 
heutige Situation? Trägt die heutige Lösung zur 
Aufwertung des Dorfzentrums bei?

Andreas Mahler, Gemeinderat Fislisbach

14.45

Ist Spiez überall?
Bei der Planung der Ortsdurchfahrt Spiez wurde 
vieles richtig gemacht. Ein innovativer Ansatz mit 
Tempo 30 auf der Kantonsstrasse spiegelt den 
Lösungswillen aller Beteiligten. Dennoch generierte 



das Projekt Widerstand und war lange blockiert. 
Nun scheint eine Lösung gefunden. Was können 
wir von Spiez lernen?

Jolanda Brunner, Gemeindepräsidentin Spiez
Markus Wyss, Oberingenieur Kreis I, Berner 
Oberland 

15.10

Pause

15.30

Offene Werkstatt
Gemeinsam reflektieren wir die vier Beispiele und 
suchen nach Erkenntnissen für die zukünftige 
Planung. Ein offenes Plenum gibt Teilnehmenden, 
Referenten und Experten Raum für einen fundierten 
Austausch.

Erste Runde mit: Konrad Hädener, Sandro 
Nöthiger, Andreas Mahler, Jolanda Brunner, 
Markus Wyss

Schlussrunde mit: Ueli Strauss, Strauss-Raum­
entwicklung, ehemaliger Kantonsplaner St.Gallen, 
Andy Heller, Kantonsingenieur Thurgau, Monika 
Litscher, Geschäftsleiterin Fussverkehr Schweiz 

Moderation: Monika Zumbrunn

16.30 

Abschluss und Fazit

Heidi Haag
Paul D. Halser

16.45 

Ende der Tagung

Bilder (von links nach rechts): Kreuzlingen TG, 
Thun BE,  Fotos: P. D. Hasler



Infos

Lebendiger Ortskern trotz oder 
dank Verkehrsachse? 
10. Dezember 2019
Fachhochschule Nordwestschweiz  
FHNW Campus Brugg-Windisch
Bahnhofstrasse 6, 5210 Windisch 
Aula: Klosterzelgstrasse 2

Moderation der Tagung
Heidi Haag, EspaceSuisse

Organisation
Heidi Haag, EspaceSuisse
Paul Dominik Hasler, Externer Experte  
EspaceSuisse, Netzwerk Altstadt

Tagungsbeitrag
CHF 300.– für Mitglieder*  
CHF 500.– für Nicht-Mitglieder
CHF 100.– für Studenten und Studentinnen
Preis inkl. Verpflegung und Tagungsdokumentation
*Mitglieder von EspaceSuisse und seiner Sektionen bzw. 
Vertreter von Mitgliederkantonen und -gemeinden,  
Mitglieder der Schweizerischen Vereinigung der Verkehrs­
ingenieure und Verkehrsexperten SVI, des Schweizerischen 
Städteverbands SSV, des Schweizerischen Gemeindeverbands 
SGV

Anmeldung bis  
25. November 2019 
via Website
www.espacesuisse.ch > Weiterbildung
per E-Mail 
info@espacesuisse.ch 

Anmeldungen werden nach Verfügbarkeit der 
Plätze und Eingangsdatum berücksichtigt.
Bei einer Abmeldung nach dem 25. November 2019  
werden 50% der Kursgebühr in Rechnung gestellt. 
Bei einer Abmeldung am Kurstag selbst oder bei 
Nicht-Erscheinen wird die gesamte Kursgebühr 
verrechnet.

Administration/Auskunft
Edith Egger, EspaceSuisse
Sulgenrain 20, 3007 Bern
Telefon +41 31 380 76 76
edith.egger@espacesuisse.ch

Bahnhof Brugg

Fussweg 5min

Parkhaus

Parkfläche

A 1/3 Bern, 
Basel, Zürich

Aula

Lichthof 
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http://www.espacesuisse.ch/de/weiterbildung
mailto:info%40espacesuisse.ch?subject=
mailto:edith.egger%40espacesuisse.ch?subject=


Angebote von EspaceSuisse

Siedlungsberatung
EspaceSuisse unterstützt Gemeinden und Städte 
dabei, Prozesse zur Siedlungsentwicklung 
einzuleiten. Um den passenden Anschub für Ihre 
Gemeinde zu geben, hält unser Raumplanungs­
verband verschiedene Angebote bereit: vom 
niederschwelligen «Impuls» über vertiefte Analysen 
und Empfehlungen (z.B. Stadtanalyse, Dorfge­
spräch) bis hin zu aufwändigeren Prozessen auf 
Ebene «Strategien und Massnahmen».
Im Zentrum stehen in der Regel Fragen zum 
Verdichten, zur Erneuerung von Ortskernen oder 
dem Entwickeln grosser Areale. Interessieren Sie 
sich für eine Beratung? Dann kontaktieren Sie unser 
Experten-Team: 
www.espacesuisse.ch > siedlungsberatung 

Rechtsberatung
Das Planungs-, Bau- und Umweltrecht ist eine 
Kernkompetenz von EspaceSuisse. Wir begleiten 
Gesetzgebungsprozesse, verfolgen die Recht­
sprechung der Gerichte, sammeln wichtige Urteile 
in einer Datenbank, erstellen Rechtsgutachten und 
publizieren Fachartikel. Mitglieder von  
EspaceSuisse erhalten auch Rechtsauskünfte. 
Haben Sie eine Frage – zum Beispiel zu Nutzungs­
planung, Baubewilligung, Bauen ausserhalb der 
Bauzone, Mehrwertausgleich oder Lärmschutz? 
Dann kontaktieren Sie unser juristisches Team:
www.espacesuisse.ch > rechtsberatung

Newsletter Raumplanung
Der elektronische Newsletter von EspaceSuisse 
informiert regelmässig über die Raumplanung in 
der Schweiz. Er enthält Wissen und Links zu 
aktuellen Ereignissen, amtlichen Verlautbarungen, 
Studien oder innovativen Projekten. 

Mit unserem Newsletter halten Sie sich gratis auf 
dem Laufenden. Abonnement unter:
www.espacesuisse.ch > newsletter-abonnieren 

Webplattform densipedia.ch
Innenentwicklung und Verdichtung ist das Gebot 
der Stunde. Das entsprechende Know-how und 
viele Beispiele aus Schweizer Gemeinden macht 
EspaceSuisse auf der Webplattform für Innenent­
wicklung zugänglich. Tauchen Sie ein in die 
Online-Karte, um gute Beispiele der Verdichtung zu 
finden. Erfahren Sie, was Siedlungsqualität 
ausmacht oder wie prozessorientiertes Entwickeln 
geht. 
www.densipedia.ch 

Weiterbildung und Tagungen 
EspaceSuisse führt in der ganzen Schweiz Weiterbil­
dungen und Tagungen zur Raumplanung durch. Auf 
der Verbandswebsite finden Sie eine Online-
Agenda, die frühzeitig über Kurse und Tagungen 
informiert. Externe Veranstalter können hier auch 
selber Anlässe erfassen: 
www.espacesuisse.ch > weiterbildung

Fachwissen per Post
Die Mitglieder von EspaceSuisse erhalten 
vierteljährlich unsere Fachpublikationen Inforaum 
und Raum & Umwelt per Post zugestellt. Inforaum, 
das Magazin für Raumentwicklung, deckt das ganze 
Spektrum der Raumentwicklung ab – aktuell, 
allgemein verständlich und praxisnah. Das Dossier 
Raum & Umwelt arbeitet ein Thema jeweils vertieft 
wissenschaftlich oder juristisch auf. Die Publika­
tionen sind für Mitglieder online kostenlos 
verfügbar:  
www.espacesuisse.ch > publikationen

https://www.espacesuisse.ch/de/beratung/siedlungsberatung
https://www.espacesuisse.ch/de/beratung/rechtsberatung
https://www.espacesuisse.ch/de/news/newsletter-abonnieren
https://www.densipedia.ch/
https://www.espacesuisse.ch/de/weiterbildung
https://www.espacesuisse.ch/de/publikationen
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